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Wie verlaufen typische Karrierewege im Per-
sonalwesen? Welche Qualifikationen müssen 
Personalverantwortliche mitbringen und wie 
sehen die Chancen für Quereinsteiger aus? 
Fragen wie diesen geht das Magazin perso-
nal manager in einer Onlinebefragung nach. 
Machen Sie mit! Weitere Informationen 
gibt’s auf Seite 6. 

Die Wirtschaftskammern Österreichs gehen 
in der Personalarbeit neue Wege: Sie führen 
ein umfangreiches Modell für das Kompe-
tenzmanagement ein, um ihre Personalarbeit 
Schritt für Schritt zu professionalisieren. 

Liebe Leserinnen und Leser, in unseren Artikeln verwenden wir das generische Maskulinum. 
Damit meinen wir sowohl Frauen als auch Männer. 

Foto Titelbild: www.photocase.de
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Die Sparkasse Neuhofen gilt in HR-Kreisen längst als Musterbetrieb. „Österreichs 
bester Arbeitgeber 2008“ pflegt eine konsequent demokratische Personalführung 
und räumt damit seit Jahren begehrte Awards ab. Friedrich Himmelfreundpoint-
ner, der Vorstandsvorsitzende des Bankhauses, beschreibt im Gespräch mit Autorin 
Stefanie Heine sein Erfolgsrezept.  

40

Ausbildungsbetriebe erhalten in Zukunft mehr Förderungen für die Lehre. Denn 
Regierung und Sozialpartner haben sich auf ein umfangreiches Paket zur Jugend-
beschäftigung geeinigt. Unser Beitrag beschreibt die wichtigsten Änderungen im 
Überblick. 
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